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Jetzt mit Gottesdienst-

terminen in Eichede

Kirche und Pandemie
Mitarbeiter*innen gesucht
Alle Konfirmand*innen 



E d i t o r i a l I n h a l t D a s  p e r s ö n l i c h e  W o r t
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Ein Jahr der Verzichte und der Angst

Lasst Euch mitreißen von der Freude
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Das aktuelle
unterwegs erhalten 
Sie stets im Martin-
Luther-Haus. Es 
liegt auch nach 
Erscheinen in einigen 
Filialen der Bäckerei 
Kock aus.

„Mit meinem Gott“

Es liegt ein Jahr hinter uns, dem man 
keine Fortsetzung und keine Wieder-
holung wünscht. Vor einem Jahr gab es 
den ersten Lockdown. Ich hatte mich 
auf einen plattdeutschen Gottesdienst 
in Sandesneben vorbereitet; und dann 
kam die Absage, der noch viele folg-
ten. Das öffentliche Leben mit seinen 
vielen Facetten – eingeschränkt, ge-
schlossen, Kontakte als Bedrohung 
wahrgenommen. Im Sommer und 
Herbst zogen wir in Bargteheide dann 
mit unseren Gottesdiensten auf den 
Rasen vor die Kirche. Die Südfassade 
der Kirche als historische Kulisse, da-
vor ein Podest... Manchmal kam so et-
was wie Kirchentags-Stimmung auf: un-
ter freiem Himmel Gott loben. Draußen 
konnten wir noch singen! Im Herbst 
bekamen diese Veranstaltungen dann 
einen gewissen Abenteuer-Charakter. 
Aber zu Weihnachten war uns auch die-
se Möglichkeit genommen. So ist nun 
doch schon ein ganzes Jahr vergangen 
und wird hoffentlich bald im Archiv der 
Geschichte abgeheftet. 

Die Schriftstellerin Marica Bodrozic 
hat selbstkritisch und zeitkritisch die 
Corona-Zeit in einem Buch festgehal-
ten, das sie „Pantherzeit“ genannt hat. 
Ein Gedicht von Rainer Maria Rilke hat 
sie zu diesem Buch inspiriert. Das Ge-
dicht „Der Panther“ handelt von einer 
edlen Kreatur, die, auf engstem Raum 
eingesperrt, alle Hoffnung auf ein frei-
es Leben verloren hat. 

Wir haben so etwas wie eine Pan-
therzeit durchlebt und haben vieles 

versucht, um der Verzweiflung zu ent-
gehen. Ich denke dabei an die ermuti-
genden Video-Andachten, die ins Netz 
gestellt worden sind. Phantasie und 
Kreativität hatten Hochkonjunktur. 

Und nun kommt Ostern in den Blick. 
Zunächst taucht das Passions-Bild mit 
dem Kreuz vor unseren 
Augen auf als ein Zei-
chen abgrundtiefer 
Verzweiflung: Ein 
Mensch, ver-
raten, über-
fallen, im 
S c h n e l l v e r -
fahren verur-
teilt, gedemü-
tigt, gefoltert 
und ermordet. 
Aber dann der ra-
sche Wechsel, der 
Morgenglanz einer 
Auferstehungs-Sonne, die 
Befreiung zum Leben, der Triumph 
über alles Abträgliche und Zerstöre- 
rische: Ein Ostern der Verwandlung: 
Vom Tod ins Leben! In diesem Jahr wird 
uns dieses Symbol besonders viel zu 
sagen haben. 

Lasst euch anrühren und mitreißen 
von der Lebensfreude, die der aus der 
Asche der Nichtigkeit auferstandene 
Christus mit sich bringt: Es kommt die 
Zeit, da uns diese Freude den Mund 
öffnet, und dann können wir wieder 
singend das Leben begrüßen und Gott 
danken.

 Ihr Pastor a.D.Cord Denker

Die neue Ausgabe des unterwegs, sie ist 
fertig. Verlässliche Terminvorhersagen 
und allgemeine Planungen zu Ostern 
und für Gruppen fallen schwer. Aber mit 
dem, was möglich war, hoffen wir ein 
ansprechendes Heft gestaltet zu haben. 
Alle Gottesdienste für Bargteheide und 
Eichede werden zukünftig gemeinsam 
angezeigt. Tages aktuelle Informationen 
weiterhin über unseren Internetauftritt 
sowie den sozialen Medien.

Auch wenn es noch nicht nach Frühjahr 
aussieht. Wir steuern darauf zu und 
damit auch auf das Osterfest und die 
anstehenden Konfirmationen. Mit dem 
Gott, der auferstanden ist, der den Tod 
besiegt hat, wahrlich, mit diesem Gott 
können wir über Mauern springen!

Ihnen eine gesegnete Passions- und
Osterzeit

 Ihre unterwegs-Redaktion
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In der Redaktion hatten wir im Herbst 
das neue Heft ganz anders geplant. 
Doch während wir dies schreiben, ste-
cken wir noch mitten im Lockdown. Und 
es ist noch nicht abzusehen, wann die 
Zahlen auf ein erträgliches Maß sin-
ken und erste Lockerungen kommen 
können. Wir wollten über die geplanten 
kirchenmusikalischen Konzerte berich-
ten, einladen zu den tollen Angeboten 
„Jung wie ein Adler“ für die Mittelalter-
generation, die nur kurz starten konnte 
und dann komplett wegen Corona ver-
schoben werden musste. Auch Tauf- 

feste würden wir gerne wieder fei-
ern und uns in den Chören und 

Gruppen und Kreisen wie-
der treffen und uns sehen. 
Doch das alles ist noch 
nicht absehbar und ter-
minierbar. Deshalb auch 
noch einmal eine ver-

kürzte Ausgabe. 

Noch bieten wir Sonntag 
um Sonntag unsere Online-An-

dachten und mittwochabends musi-
kalische Vorträge über unsere Home-
page www.indekark.de an. Sobald es 
die Lage und Vorschriften bei uns in 
Bargteheide wieder zulassen, wollen 
wir uns wieder vor der Kirche zu kur-
zen Gottesdiensten treffen und mitei-
nander Gottesdienst feiern. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir die diesjäh-
rigen Konfirmationen wenigstens in 
Kleingruppen an den jeweiligen Kon-
firmationsterminen feiern und unseren 
Jugendlichen Gottes Segen zusprechen 
können. 

N o r m a l e r w e i s e 
erinnern wir in un-
seren Gottesdiens-
ten in den Ab-
kündigungen an 
unsere Verstorbe-
nen und beten für 
sie und ihre Ange-
hörigen. Online dürfen 
wir das aus Datenschutz-
gründen nicht. Deshalb fanden Ende 
Januar in unserer Kirche vier kleine Ge-
denkzeiten mit den dafür angeschrie-
benen Trauerfamilien unter den gelten-
den Vorschriften statt. An alle, die von 
uns gegangen sind, wurde gedacht und 
eine Kerze entzündet. 

Alle Änderungen, wann was wieder 
geht und wie stattfindet, finden Sie auf 
unserer Homepage www.indekark.de. 
Bitte schauen Sie immer wieder rein 
und kommen Sie gut durch diese an-
strengende Zeit! Möge Gott uns behü-
ten und bald wieder zusammenführen. 
Wir freuen uns darauf!

 Pastor Jochen Weber

A u s  d e r  G e m e i n d e

Sonntägliche Andachten und viel Musik im Netz

Kirche während der Pandemie
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L i s t e  d e r  K o n f i r m a n d * i n n e n

• Brillen • Kontaktlinsen
• vergrößernde Sehhilfen
• optische Handelsware • Passbilder

Rathausstraße 7 · 22941 Bargteheide
Tel. 0 45 32 / 2 29 84 · Fax 2 45 38

Inh. Brille 88 von Appen & Luther GmbH

Optiker Scheel

Gottes Segen und herzlichen

Glückwunsch zur Konfirmation!

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.
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Wir denken, dass sich bis 
zu Eurer Konfirmation die 
Corona-Einschränkungen 
soweit lockern, dass wir 
wieder vor der Kirche in 
kleineren Gruppen Got-
tesdienste feiern können. 
In jeweils zwei Gruppen-
hälften wollen wir Euch 
an Eurem Konfirmations-
tag einsegnen und Gottes 
Segen zusprechen. Und 
hoffen, dass es ein schö-
ner Festtag wird.

L i s t e  d e r  K o n f i r m a n d * i n n e n L i s t e  d e r  K o n f i r m a n d * i n n e n

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     

 
 

             

 
 

Musik für unsere Kleinen 
jetzt neue Kurse 

 
Kindermusikgarten  
für Kinder ab 2  Jahre  
 
 
Musikalische Früherziehung  
2 bis 4 Jahre  
 
 
Instrumentenkarussell  
ab 1. Klasse 

 
 

Sichern Sie sich jetzt 
Ihren Platz 

 
 

Mit Spaß ein 
Instrument lernen 

 
wir sagen Ihnen wie 

 
kostenlose, kompetente 

Beratung 
 

 
Flöte, Geige, Cello,  
E-Gitarre, Klavier, Keyboard,  
Klarinette, Saxophon,  
Trompete, Posaune, Schlagzeug, 
Drums, Gesang,  
Instrumentenkarussell, 
Band, Chor, Streicherensemble,  
Theatergruppe, Kunstkurse 

 
Theodor-Storm-Straße 16 

22941 Bargteheide 
Tel. 04532-265 800 

 
Info@musisches-forum.de 
www.musisches-forum.de 

 

Bargteheider
Buchhandlung Rathausstraße 25

22941 Bargteheide
Tel.: 04532 - 1749

info@bargtebuch.de
www.bargtebuch.deSehen Sie sich gerne auf unserem Webshop um !

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.

Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.
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Soziale Netzwerke ermöglichen 
eine Öffnung nach außen, um poten-
ziellen Bewerbern zu zeigen, wer wir 
sind und was unsere Kitas zu Bildungs- 

und Lebensorten macht. 
Die sozialen Netzwerke 

wie Facebook oder 
Instagram können 
dabei für die Bewer-
b e r k o m m u n i k a t i -
on ebenso genutzt 
werden wie für die 

Personalgewinnung. 
Junge Generationen 

werden heute besser 
über soziale Netzwerke 

als über Zeitungsinsera-
te erreicht. Durch die-
se Netzwerke haben 
Kitas zusätzlich die 
Mögl ichkeit ,  schnel l 
und unkompliziert 
mit jungen Menschen 

in Kontakt zu treten. 
Auch die Kontaktauf-

nahme mit uns haben wir 
mithilfe eines Kontaktfor-

mulars auf unserer Hompage 

vereinfachen können. Schauen Sie 
gern bei uns rein und entdecken Sie 
die unkomplizierte Art der Personal-
rekrutierung auf unserer Homepage  
www.indekark.de/kitas, auf Instagram  
( @ eva n g e l i s c h e k i t a s b a r g te h e i d e ) 
oder Facebook. 

 Julia Meding 

Die Personalgewin-
nung im Kinderta-

gesstättenbereich 
ist für Träger und 

Lei tungen zu 
einer großen 
Herausforde -
rung gewor-
den. Noch vor 
einigen Jahren 

wurden offene 
Stel len beina-

he ausschließlich 
über Inserate in Zei-

tungen ausgeschrie-
ben. Heute wird das 
Personal rekrutiert, 
und zwar über per-
sönliche Ansprache 
oder mithilfe sozia-

ler Netzwerke. „Social 
Recruiting“, muss das 

wirklich sein? Ein klares 
JA ist die Antwort. Recruiting 

bedeutet Personalgewinnung über 
soziale Netzwerke. Junge Fachkräfte 
haben inzwischen die Qual der Wahl, 
in welcher Kita sie arbeiten möchten. 
Sie wollen gewonnen werden. Die Ki-
tas stehen zunehmend im Wettbewerb 
untereinander um diese Fachkräfte. 
Es gilt, einen Einblick in die Arbeit 

der Kitas zu geben, welche Menschen 
dort arbeiten und wie Teams dort so  
„ticken“. Heute bewerben Kitas sich 
um ihre Fachkräfte und nicht mehr 
umgekehrt. Daher muss das Perso-
nalgewinnungsverfahren beschleunigt 
werden.
 

Der Fachkräftemangel begann 
spätestens 2013 mit dem Rechtsan-
spruch auf einen Betreuungsplatz für 
Kinder ab dem 1. Lebensjahr, mit dem 
die Kitaplätze sowie die Qualitätsan-
forderungen für Bildung, Betreu-
ung und Erziehung deutlich 
gestiegen sind. Kinderta-
gesstätten sind mehr als 
nur eine Betreuungs-
möglichkeit, während 
Eltern ihrer Arbeit nach-
gehen. Kitas sind zu 
Lebensorten geworden, 
in denen beinahe ganz-
tägig lebendiges Lernen 
stattfindet. Durch den 
Platzausbau und die wach-
senden Qualitätserwartungen 
ist auch der Personalbedarf in 
unseren Bildungseinrichtungen stark 
gestiegen und hat sich durch die aktu-
elle Kitareform in Schleswig-Holstein 
nochmals verschärft.

A u s  d e n  K i t a s

Teams mit Herz suchen im Netz mit neuen Methoden 

Social Recruiting bei uns
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ELEKTRO

Telefon (0 45 32) 2 09 20, Fax 2 41 03
Notdienst ab 18 Uhr für unsere Kunden: 
0171 / 370 87 95

Ihr kompetentes Fachgeschäft

2 x in Bargteheide
Rathausstraße 32  Ladengeschäft
Otto-Hahn-Str. 4  Küchenstudio & Elektroinstallation

A u s  d e n  K i t a s

MUSIKSCHULE
THOMAS LASS

Noten �  Musikinstrumente � Zubehör

Bargteheide · Ahrensburg
Tel. 0 45 32 / 2 44 11
www.lass-musik.de

Instrumente & Gesang · Musikgarten · Früherziehung
Akkordeonorchester · Trommelkurse · Popchor

„English for You“
Englisch für Erwachsene

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

„English for Minis“
Eltern-Kind-Kurs von 2-4 Jahren

„English for Little Ones“
für Kleinkinder von 1 bis 2 Jahren

„English for Children“
Englisch für Kinder von 4-10 Jahren

Lass / Wiese GbR
Bargteheide · Ahrensburg

Tel. 0 45 32 / 288 694
www.mortimer-english.de

Information und Anmeldung
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Erneut möchten wir ihnen Mitarbeiten-
de unserer Kirchengemeinde vorstel-
len. Nach der Verabschiedung von Eddi 
Buczkowski im Oktober 2020 wurde 
unsere Küsterei neu besetzt. Der Staf-
felstab wurde übergeben an Jürgen 
Feddern (58) aus Hammoor und Julius 
Colmant (41) aus Hamburg. Die Zwei 
sind nun unsere neuen Küster.

Red.: Wie lange macht ihr den Job 
schon und wie seid ihr dazu gekom-
men?

Jürgen F: Zur Kirche als Arbeitge-
ber bin ich über die Kinderbibelwoche 
und das KonfiCamp gekommen. Meine 
Frau, die im Kirchengemeinderat ist, 
brauchte 2004 helfende Hände bei 
der Kinderbibelwoche und ich bin ein-
gesprungen. Über das KonfiCamp, das 
ich seit 2005 mit unterstützte, kam 
ich 2012 als Haustechniker dann zur 
neugegründeten Jugendkirche Ham-
burg-Ost. Zu diesem Zeitpunkt war ich 
bereits stundenweise für die Küsterei 
in Bargteheide tätig. Aus der Jugendkir-
che ausgeschieden bin ich dann 2013, 
um meinem Job bei der Kirche als stell-
vertretender Küster und Hausmeister 
der Kita Eckhorst gerecht zu werden. 
Schnell war klar, dass langfristig Aus-
sicht auf Übernahme der Küsterstelle 
bestand. Julius C: Ich bin mehr oder 
weniger durch einen Zufall und eine 
ehemalige Freundin zur Kirche gekom-
men. Die Jugendkirche suchte 2013 ei-
nen neuen Haustechniker. Kurioserwei-
se habe ich damals die Nachfolge von 
Jürgen übernommen. Seit dieser Zeit 
bin ich aktiv beim KonfiCamp und seit 

Ende 2016 auch in der Kita Eckhorst als 
Hausmeister tätig. Im November 2020 
habe ich dann mit Jürgen die Küster-
stelle in Bargteheide übernommen. Mit 
Übernahme der Küsterei mussten all 
unsere Hausmeistertätigkeiten in den 
Kindergärten eingestellt werden. Diese 
werden in Zukunft extern vergeben. 

Red.: Macht es euch Druck, das 
berufliche Erbe von Eduard Buczkows-
ki anzutreten?

Julius C: Ich mache mir da keinen 
Druck. So wie Eddi eine Marke ist, sind 
wir selbst auch Marken, die unverkenn-
bar sind. Es ist auch ganz klar, dass wir 
Eddi nicht ersetzen können, der 36 Jah-
re das Küster-Amt gelebt hat Jürgen F: 
Während Eddis damaliger Erkrankung 
konnte ich mich schon längerfristig ein-
arbeiten. Sicher ist da schon das eine 
oder andere anders gelaufen, als man 
es von unserem Vorgänger gewohnt 
war. Aber Druck mache ich mir des-
wegen nicht. Klare Ansagen schaffen 
auch für alle klare Verhältnisse.

Red.: Welcher Teil eures Jobs 
macht euch am meisten Spaß?

Jürgen F: Auch wenn es nicht ganz 
mein Job ist, macht mir das KonfiCamp 
großen Spaß. Generell aber auch alle 
Veranstaltungen wie z.B. der Martins-
basar. Auch wenn dies mit viel Arbeit 
verbunden ist, ist es immer sehr schön 
zu sehen, dass die Gemeinde die An-
gebote gerne annimmt. Julius C: Mein 
Hobby, mein Leben, mein Traumjob seit 
2013 ist das KonfiCamp, darin gehe ich 
richtig auf. Man kann auf dem Camp 

christliche Ge-
m e i n s c h a f t 
förmlich rie-
chen und er-
leben. 

Red.: Hat-
tet ihr schon 
vor eurer An-
stellung Bezug zu 
Kirche und Glaube?

Jürgen F: Bezug zu 
Kirche und Glaube habe ich 
2004 wiedergewonnen. Zunächst bei 
der Kinderbibelwoche und später beim 
KonfiCamp. Vorher hatte ich weniger 
Berührungspunkte damit. Julius C: 
Mein Bezug zu Kirche und Glaube ist 
seit 2013 mit dem KonfiCamp wieder 
erwacht. Vorher habe ich Abstand von 
Kirche genommen. Das lag daran, dass 
ich als Kind und Jugendlicher sehr viele 
Beerdigungen von engen Familienange-
hörigen erlebt habe. Ich habe die Kir-
che vor allem mit Trauer verknüpft und 
mich eher ferngehalten.

Red.: Nehmt ihr trotz 
Arbeit etwas aus den 
Gottesdiensten mit? 
Würdet Ihr euch für 
besonders christlich 
halten?

Julius C: Wenn ein 
Gottesdienst gut ist, 

dann beseelt es mich 
schon und ich bin danach 

zufrieden. Besonders gerne 
mag ich es, wenn im Gottesdienst 

viel gesungen und musiziert wird. Ob 
ich besonders christlich bin, kann ich 
nicht sagen. Ich meine, ich bin ein gu-
ter Mensch und lebe den christlichen 
Geist. Jürgen F: Für mich sind beim 
Gottesdienst die Momente wichtig, in 
denen ich mich trotz Arbeit in Stille zu-
rückziehen kann. Besonders christlich? 
Weiß ich nicht. Aber aus meiner Sicht 
ist alles so gut.

Danke an Jürgen Feddern und Julius 
Colmant für das offene Interview und 
die Bereitschaft, über Ihre Arbeit und 
Ihr Leben so bereitwillig Auskunft zu 
geben.

 Uwe Rohl

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

Das Interview

„Küster – ein Traumjob”

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e
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So, 07. 03. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Ströver
So, 14.03. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Weber
So, 21.03. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Roßmanek
So, 28.03. 9.50 11.11 Gottesdienst am Palmsonntag, 

P. Feldten

Sa, 01.05. 11.11 / 13.00 
Pn. Pawlas 
Eichede 1

10.00/11.30
P. Feldten, Gr. 4 
13.30/15.00
P. Ströver

Konfirmationsgottesdienste

Konfirmationsgottesdienste der 
Wochenkonfirmanden 

So, 02.05. 11.11 / 13.00 
Pn. Pawlas
Eichede 2

11.11 / 13.00
P. Feldten, Gr. 5

Konfirmationsgottesdienste

Sa, 08.05. 11.11 / 13.00 
Pn Pawlas
Eichede 3

11.11 / 13.00
P. Weber, Gr. 6

Konfirmationsgottesdienste

So, 09.05. 11.11 / 13.00
P. Weber, Gr. 7

Konfirmationsgottesdienste

Do. 13.05. 11.11 Regional-Gottesdienst op platt an 
Christi Himmelfahrt, P. Denker

So. 16.05. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Weber

So, 23.05. 11.11 Regional-Gottesdienst in Eichede am 
Pfingstsonntag, Pn. Pawlas

Mo, 24.05. 11.11 Open-Air in Tremsbüttel 
(Ort wird noch bekannt gegeben)

Regional-Gottesdienst 
am Pfingstmontag, P. Roßmanek

So, 30.05. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Ströver
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Monatsspruch: Christus ist Bild des unsicht-
baren Gottes, der Erstgeborene der ganzen 
Schöpfung.                                    Kolosser 1,15

Monatsspruch: Jesus antwortete: Ich sage 
euch: wenn diese schweigen werden, so wer-
den die Steine schreien.                Lukas 19,40

Monatsspruch: Öffne deinen Mund für die 
Stummen, für das Recht aller Schwachen!

Sprüche 31,8
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Do, 01.04. 19.00 Regionales Feierabendmahl am 
Gründonnerstag, Pn. Pawlas

Fr. 02.04. 9.50 11.11 Karfreitag, P. Feldten
Sa, 03.04 21.30 Regionale Osternacht, 

P. Denker und Eddi Buczkowski
So, 04.04. 9.50 11.11 Familiengottesdienst 

am Ostersonntag, P. Ströver
Mo, 05.04. 11.11 Regional-Gottesdienst am Ostermon-

tag mit Taufen, P. Weber
So, 11.04. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Feldten
So, 18.04. 9.50 11.11 Gottesdienst, P. Roßmanek
Sa, 24.04. 10.00/11.30

P. Feldten, Gr. 1 
13.30/15.00
P. Weber, Gr. 2

Konfirmationsgottesdienste

Konfirmationsgottesdienste

So, 25.04. 9.50 Pn. Pawlas
Konfi-Startup

11.11/13.00
P. Feldten, Gr. 3

Konfirmationsgottesdienste

Wir hoffen, dass wir bald wieder alle Gottesdienste live unter freiem Himmel feiern können, 
mit Teilnehmer*innen-Zettel und unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften.

Schon lange wirken wir in der Region Bargteheide/
Eichede in der Kirchenmusik zusammen und 

verantworten Konfirmand*innenarbeit und 
Gottesdienste gemeinsam. Letzteres soll auch 
im unterwegs sichtbar werden. So finden 
Sie künftig auf den Gottesdienstzeiten alle 
Gottesdienste der Region, egal ob sie um 
10vor10 in Eichede oder um 11nach11 in 
Bargteheide stattfinden. Hier sehen Sie sie 
auf einen Blick!



Zuallererst gilt es DANKE zu sagen! 
Dem Förderverein der Bargteheider Kir-
chenmusik, der unter der Federführung 
von Gisela Greinus und Regina Fischer 
die Aktion „unsere Künstler“ ins Le-
ben gerufen hat. Ausgehend von den 
fehlenden Auftrittsmöglichkeiten für 
Musiker*innen im letzten Jahr, gab es 
Ende des letzten Jahres einen großen 
Spendenaufruf für die Künstler*innen, 
die seit Jahren unsere Konzerte und Got-
tesdienste mit ihrer Musik bereichern 

und uns alle begeistern. 
Die Idee war, ihnen 

etwas zurückzu-
geben, eine 

f i n a n z i e l l e 
Un te r s tü t -
zung in 
der Zeit, in 
der keine 
E n g a g e -
ments und 

keine Auf-
tritte mög-

lich sind.

Und Sie ha-
ben sich anspre-
c h e n  l a s s e n ! 
Un d  d e s h a l b 
danken wir auch 
Ihnen allen, die 
diese Aktion bis-

her unterstützt haben. Im Dezember 
konnten Dank Ihrer Hilfe die ersten Gel-
der an alle Künstler*innen überwiesen 
werden.

Die Kultur ruht nach wie vor, zu-

mindest was Konzerte und Darbietun-
gen vor Publikum betrifft. Nach wie vor 
haben so viele Künstler*innen keine 
Einnahmen. Deshalb geht unser Spen-
denaufruf weiter! Seit den Adventswo-
chen finden Sie regelmäßige Aktionen 
unsere Künstler auf unserer Home-
page. Kurze Musikvideos, in denen sie 
Lieder singen und musizieren und uns 
Lust machen auf kommende Konzerte 
hier in und vor der Bargteheider Kirche. 

 Kantor Andis Paegle und 
Pastor Tim Ströver

Spendenkonto
Stichwort: unsere Künstler
Förderverein Bargteheider  
Kirchenmusik e.V.
Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE95 2005 0550 1354 1255 00
BIC: HASPDEHHXXX
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In vielen Gemeinden ist es üblich, dass 
am Sonntag Palmarum – dem Palm-
sonntag – also dem Sonntag vor 
Ostern die Goldenen Konfir-
mationen begangen wer-
den.

Schon im letzten 
Jahr konnten wir die 
Konf irmand*innen 
aus dem Jahr 1970 
– Sie erinnern sich 
an die WM in Mexiko 
mit Uwe Seeler und 
Gerd Müller – Deutsch-
land wird Dritter – nicht zu 
diesem Datum am Sonntag 
vor Ostern einladen, denn es gab 
keine Präsenzgottesdienste wegen der 
Pandemie. Und fast noch wichtiger als 
der Gottesdienst ist ja der Kontakt – der 
Klönschnack nach dem Gottesdienst, 
wenn sich die Konfirmand*innen nach 
langer Zeit wieder treffen. Wir haben 
damals auf den Herbst gehofft und eine 
zweite Welle der Pandemie für unwahr-
scheinlich gehalten.

Jetzt müssten die Einladungen an 
die Goldkonfirmand*innen aus dem 
Jahr 1971 – Eddy Merckx gewinnt die 
Tour de France – rausgeschickt werden 
und wieder sind wir im Lockdown und 
können nicht einladen.

Und ganz sicher eignet sich die Gol-
dene Konfirmation nicht dazu, sie „on-
line als Zoom-Meeting“ stattfinden zu 
lassen.

Daher gilt für beide Jahrgänge 
„aufgeschoben ist nicht aufge-

hoben“. Wir feiern mit den 
Goldkonfirmand*innen, 

wenn es wieder mög-
lich ist – vielleicht 

ja im Goldenen 
Herbst.

 Es grüßt 
Pastor Andreas 

Feldten    

Ambulante Assistenz 
für Menschen mit psychischen 
und Suchterkrankungen. 
Erfragen Sie diese und weitere 
Unterstützungsmöglichkeiten 
im kostenfreien Gespräch: 
freitags 11 – 12 Uhr 
Unser Kundenservice: 
0 45 32.288 29 50

tohus gGmbH im Verbund der Diakonie
Mittelweg 5 · 22941 Bargteheide

www.tohus-alsterdorf.de
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Die veröffentlichten Daten dienen ausschließ-
lich der gemeindeinternen Verwendung, eine 
missbräuchliche, etwa zu Werbezwecken, ist 
ausdrücklich untersagt. 

Redaktions- und Anzeigenschluss für die nächs-
te Ausgabe: Freitag, 23. April 2021. Das  
unterwegs erscheint zum Wochenende 29./30. 
Mai 2021. Schicken Sie Artikel und Anregungen 
bitte an: unterwegs@kirche-bargteheide.de.

G o l d e n e  K o n f i r m a t i o n

Wann können wir mit den Goldkonfirmand*innen feiern?

Goldene Konfirmation 2021?
Erfolgreiche Aktion „unsere Künstler“

Spendenaufruf geht weiter!

F ö r d e r v e r e i n  B a r g t e h e i d e r  K i r c h e n m u s i k

Azadeh Maghsoodi, 
eine der vom Förder-
kreis unterstützte 
Künstler*innen mit 
Andis Paegle



K i n d e r b u c h t i p p
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In dem Buch Robbi Tobbi und das Flie-
watüüt geht es um Tobbi (eigentlich 
Tobias Findeisen), den kleinen Roboter 
Robbi und um das von Tobbi erfundene 
und von Robbi gebaute Fliewatüüt. Ein 
Fliewatüüt kann: fliegen (Flie), schwim-
men (wa) und fahren (tüüt).

Robbi der Roboter hat von 
seiner Roboterschule drei 
Prüfungsaufgaben bekom-
men, die er beantworten 
muss, um in die nächste 
Klasse zu kommen. Für diese 
Aufgabe darf Robbi sich einen 
Menschen zu Hilfe nehmen.

Inhalt: Die erste Aufgabe 
besteht darin, einem Leuchtturm, der 
mitten im Meer steht und gelb schwarz 
geringelt ist, die Treppenstufen zu zäh-
len. Um diesen Leuchtturm zu finden, 
landen sie auf einem Containerschiff, 
um nach dem Weg zu fragen. Als sie am 
Leuchtturm angekommen sind, treffen 
sie einen sehr netten Leuchtturmwärter 
und seinen Freund, den Delfin Schneller 
Fridolin. Haben sie sich bei den Treppen-
stufen auch nicht verzählt?

Bei der zweiten Aufgabe müssen sie je-
manden finden, der am Nordpol wohnt 
und mit Z anfängt. Als wäre das nicht 
schon schwer genug, geht ihnen auch 
noch der Treibstoff aus und sie können 
nicht weiterfliegen. Doch zum Glück fin-
den Robbi, Tobbi und der Leuchtturm-
wärter zusammen mit dem schnellen 
Fridolin eine Lösung. Am Nordpol ange-
kommen, treffen sie eine nette Eskimo 

Familie, die ihnen Treibstoff gibt und 
den weiteren Weg zeigt. Finden sie dort 
jemanden mit Z?

Für die dritte Aufgabe müssen sie eine 
dreieckige Burg mit dreieckigen Tür-

men finden und ihr Geheimnis 
ergründen. Dazu fliegen sie 
nach Schottland. In Littletown 
treffen sie auf den Bahnhofs-
vorsteher, der ihnen den Weg 
zur Burg Plumpudding Castle 
zeigt. Auf der Burg haben sie 
erstmal Probleme mit einem 
Burggespenst und einem 
Herrn, der aus seinem Ge-
mälde in der Ahnengalerie 

entflohen ist. Allerdings finden 
sie auch eine neue Freundin, die kleine 
Polly McMouse.

Schaffen sie es, das Geheimnis von 
Plumpudding Castle zu ergründen? 
Konnten Robbi und Tobbi am Ende alle 
Aufgaben richtig beantworten oder war 
alles umsonst?     

Meine Meinung: Ich habe das Buch zu 
Weihnachten bekommen. Erst haben 
mich die 256 Seiten abgeschreckt, aber 
dann habe ich es doch gelesen und es 
nicht bereut! Es hat lustige, komische 
und viele spannende Stellen. Lest selbst 
– ihr werdet es nicht bereuen! 

 Laura Finke (10)

Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt von Boy 
Lornsen, 256 Seiten, Thienemann Ver-
lag, 14,99 Euro.

Ein lesenswertes Kinderbuch rezensiert

Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt 
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Wie schnell drei Monate vergehen, habe 
ich während meines Sabbaticals erlebt. 
Im Nu war die geschenkte Zeit vorbei. 
Ich durfte für drei Monate raus aus dem 
normalen Alltag und etwas anderes tun, 
um den Kopf frei zu bekommen. Und das 
habe ich gerne genutzt. Ich bin meinem 
alten Hobby, dem Singen und der Musik 
nachgegangen und habe Gesangstun-
den, Sprecherziehung und Musiktheo-
rie genossen. Neben den tollen Liedern 

von Schumann, Schubert und 
Mendelssohn-Bar tholdy 

durfte ich eintauchen 
in Bachs großartigen 

Arien und Rezitati-
ve im Weihnachts-
oratorium, der 
Johannes- und 
Matthäuspassi-
on. Es war eine 
erfüllte Auszeit 
in einer beson-

deren Zeit. Gott 
sei Dank war Ein-

zelunterricht im Hoch-
schulrahmen auch unter 

Corona-Bedingungen erlaubt.

Ein Gewinn für Körper, Geist und 
Seele. Viel Singen dürfen und Zeit für 
Familie, Handwerkliches und zum Aus-
spannen zu haben, war ein Segen. Ich 
danke Pastorin Niejahr, die mich wäh-
rend dieser Zeit vertreten hat und mei-
nen Kolleg*innen vor Ort, dass sie mir 
den Freiraum dafür gaben. Danke!

 Pastor Jochen Weber

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

Eine Auszeit in besonderer zeit

Sabbatical von Pastor Weber

Up’n Ruhm 1 - 22929 Köthel
Tel. 04159 / 823 99 96 - Fax 04159 / 823 99 97

Mail: info@bausachverstaendige24.com
www.bausachverstaendige24.com

Bitte zurücksenden an das Kirchenbüro, Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide
oder per Fax an: 04532/50 25 16

□ Ja, ich habe was übrig! (bitte ankreuzen)
Ich bin bereit, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bargteheide durch 
□ einen „Euro-Heiermann“ (€ 5,-) im Monat 
□ einen Beitrag von €  mtl. zu unterstützen.

Name

Straße

Ort

Telefon (optional)

E-Mail (optional)

□ Ich überweise den Betrag ohne weitere Aufforde-
rung oder als Dauerauftrag (Konto siehe rechts). 
□ Ich möchte ein SEPA-Lastschriftenmandat erteilen.
Das Einzugsverfahren ist für uns eine große Hilfe. 
Wir schicken Ihnen das Formular zum SEPA-Last-
schrifteneinzug umgehend zu. Vielen Dank!

Mein „Freiwilliges Kirchgeld“ soll verwendet werden für:
□ Kinder- und Jugendarbeit
□ Kirchenmusik                        □ Kirche allgemein
□ jeweiliges Jahresspendenprojekt
(Bitte nur ein Spendenprojekt ankreuzen.) 
Bis zu einem Betrag von € 200,- gilt der Einzahlungsbeleg 
oder der Kontoausdruck als Nachweis für das Finanzamt. 
Wir senden Ihnen aber auch gerne eine Spendenbeschei-
nigung zu.
□ Ich möchte bitte eine Spendenbescheinigung 
zugeschickt bekommen.

Datum, Unterschrift

Unsere Bankverbindung:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bargteheide 
Bank: Sparkasse Holstein        BIC NOLADE21HOL    
IBAN DE62 2135 2240 0179 0973 16 
Verwendungszweck: „CLUB der 100“

Club der 100! 
Jahresspendenprojekt Tansania

„Wenn mein Opa mir 
einen Heiermann ge-
geben hat, war die 

Welt in Ordnung!“ Über 70 Menschen aus 
Bargteheide und den umliegenden Dörfern 
haben mindestens einen 5er, jetzt in Euro, für 
uns übrig. Manche unterstützen uns auch mit 
größeren Beträgen – regelmäßig oder auch 
mit einem einmaligen Beitrag. Hiermit kön-
nen wir eine Menge bewegen und danken al-
len Spenderinnen und Spendern von Herzen.

Sie bestimmen dabei selbst, wofür das 
sogenannte „Freiwillige Kirchgeld“ verwen-
det wird, sei es für die kirchenmusikali-
schen Gruppen, für Kinder-, Jugend- und 
Seniorenarbeit oder die Kirche allgemein. 
Von Ihrer Spende profitieren viele: Wir hel-
fen Menschen an Leib und Seele.

Im Rahmen des Jahresspendenpro-
jektes 2021 sammeln wir für unsere Part-
nergemeinde in Chalinze, Tansania. Trotz 
ausgefallenem Basar konnten wir 2020 
aus Rücklagen das Schulgeld für unsere 
Schüler*innen übernehmen. Für die wei-
ten Wege waren auch noch Mittel für die 
Anschaffung von zwei Motorrädern vorhan-
den. Idealerweise wären für Besuche weite-
re Motorräder nötig. John Kirum-
bi schreibt uns, wie sehr die 
Motorisierung hilft, die gute 
Botschaft zu verkündigen: 
„The motorbikes will help 
a lot in gospel spreading.“ 
Wir denken an unsere af-
rikanischen Schwestern 
und Brüder. Danke für Ihre 
Unterstützung!

F r e i w i l l i g e s  K i r c h g e l d
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Nach den vielen Monaten der 
Online-Andachten sollten 
wir es doch eigentlich 
gewohnt sein, nur zu 
zweit oder zu dritt 
in der Kirche Got-
tesdienst zu fei-
ern – Pastor*in, 
Musiker*in und 
jemand hinter 
der Kamera. Aber 
dann kam Weihnach-
ten. Wir waren wie-
der draußen vor der 
Kirche und guter 
Hoffnung. Und al-
les war vorbereitet: 
Online-Karten-Sys-
tem, Hygienekon- 
zepte, engagierte 
Ordner*innen, gemie-
tete Stühle und schließlich 
auch der Livestream geplant für den Fa-
miliengottesdienst um 15.30 Uhr vor der 
Kirche, so dass auch all die, die keine 
Karte bekommen oder sich ganz bewusst 
entschieden hatten, Zuhause zu bleiben, 
an unserem Weihnachtsgottesdienst teil-
nehmen konnten. Als dann klar war, nein, 
live werden wir nicht Gottesdienst feiern 
können, galt es umzuplanen. Und so stan-
den wir, Philine und ich, gemeinsam mit 
Josi, Paulina, Volker und dem Team rund 
um Bene Nordenskjöld in der Bargtehei-
der Kirche. Der Baum war da geschmückt 
und mit leuchtenden Kerzen, die Krippe 
war da, die Weihnachtstexte – aber kei-
ne Gemeinde. Wir mussten an die vielen 
Familiengottesdienste im letzten Jahr 
denken; das Gefühl, die Volkszählung in 

die Gegenwart, in die Kirche 
geholt zu haben, kein Platz 

mehr frei, die Kinder auf 
dem Fußboden im Al-

tarraum. In diesem 
Jahr standen dort 
Kameras, Mikro-
phone und Leuch-
ten. Nach jedem 
Sprechstück oder 

Lied wurden Masken 
aufgesetzt, das Tech-

nikteam trug sie die 
ganze Zeit. Das, was sonst 

so wichtig ist – die Reaktion 
der Gemeinde, das Miteinander 
und das große „O, du fröhliche“ 
– das fehlte; und war doch da. 

Wir waren eine Gemeinde an die-
sem Tag, eine kleine zwar und doch 

haben wir Weihnachten gefeiert und 
mit uns so viele mehr. Das wurde uns 
bewusst, im Laufe des Gottesdienstes; 
und umso mehr im Nachhinein durch 
die vielen Rückmeldungen. Schön, dass 
ihr dabei wart am Heiligen Abend 2020 
in der Bargteheider Kirche, wenn auch 
nicht live in der Kirchenbank, so doch am 
Bildschirm, in Gedanken, im Herzen und 
für uns atmosphärisch ganz nah.

 Pastor Tim Ströver

Gottesdienst am Heiligen Abend – aber wo sind die Menschen?

Ein Rückblick
Neue Grabfelder und konforme Grabgestaltung

Neues vom Bargteheider Friedhof
Auf dem Friedhof nutzen wir die Win-
terzeit um z.B. Schäden an Bänken zu 
reparieren und sie mit frischer Farbe 
oder Öl auf die kommende Saison vor-
zubereiten. Aber auch um Grabflächen 
neu zu gestalten, neue Grabfelder anzu-
legen sowie Pflanzungen vorzubereiten. 

Die Erweiterung des Urnengartens 
konnten wir im Dezem-

ber abschließen. 
Erste Beisetzun-

gen konnten be-
reits stattfinden. 
Seit kurzem lädt 
dort eine neue 
Rundbank zum 

Verweilen ein.

In den nächsten 
Wochen werden unse-

re Mitarbeiter*innen alle Grabstätten 
ansehen. Auf Grund einer rechtlichen 
Auseinandersetzung, müssen wir die 
jeweilige Grabgestaltung auf Satzungs-
konformität überprüfen. Wir bitten alle 
Nutzungsberechtigten einmal selber 
zu schauen, ob es zu Beanstandun-
gen kommen könnte. Alle Materialien 
aus Beton, sämtliche Einfassungen wie 
Steinkanten, sind dabei im Fokus

Bei Fragen, für weitere Informa-
tionen oder zur Unterstützung 
stehen wir Ihnen gerne zur Sei-
te. Wir werden einige Briefe 
mit notwendigen Hinweisen 
verschicken und bitten Sie 
schon jetzt um Verständnis 

und Gesprächsbereitschaft. Auf unserer 
Homepage (www.bargteheider-friedhof 
.de/Service oder www.indekark.de/
friedhoefe/friedhof-bargteheide) fin-
den Sie alle Gestaltungspläne zum 
Downloaden.

Im nordwestlichen Teil des Friedhofs 
entsteht derzeit unser neues Grabfeld 
Mensch-Tier. Hier können bald Men-
schen und ihre Haustiere eine gemein-
same Ruhestätte finden. Menschen 
können als Sarg- und Urnenbestattun-
gen beigesetzt werden, Tiere nur in Ur-
nen. 

Ganz im Sinne des Artenschutzes 
soll auch unser Apfelhain mit Quitten 
und anderen Pflanzen als Nahrungs-
quelle für Bienen und Insekten erwei-
tert werden.

 Kai Passow

F r i e d h o f  B a r g t e h e i d e
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K i r c h e  B a r g t e h e i d e

Jetzt Schülerhilfe!
Mehr Wissen - mehr Chancen

• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
• Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Alle Fächer - alle Klassen - bis zum Abitur
Auch für Berufsschüler!

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 15.00-17.30 Uhr
Bargteheide • Bahnhofstr. 5 • (Bahnhofsarkaden) •
04532 - 19 4 18

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Anzeige: bargteheide 2spaltig | 2.6.2009, 12:37 | 90 mm * 44,98 mm



A d r e s s e n

Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bargteheide
Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide 
www.kirche-bargteheide.de

 Kirchenbüro
Sabine Garben-Schmidt, Angelika Meifarth
Fax 50 25-16 04532/50 25-0 
kirchenbuero@kirche-bargteheide.de
Infotelefon: 04532/50 25-50 
Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr
nur telefonisch oder nach Vereinbarung
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

 Pastor*innen
Pastor Andreas Feldten  50 25-25
a.feldten@kirche-bargteheide.de
Pastor Jan Roßmanek  50 25-22
j.rossmanek@kirche-bargteheide.de
Pastor Jochen Weber  50 25-33
j.weber@kirche-bargteheide.de
Pastor Tim Ströver  50 25-31
t.stroever@kirche-bargteheide.de

 Kirchenmusik
www.kirchenmusik-bargteheide.de
Andis Paegle (Kantor)  50 25-41
a.paegle@kirche-bargteheide.de
Volker Thomsen  50 25-41
(Musikpädagoge)  
v.thomsen@kirche-bargteheide.de

 Küsterei
Jürgen Feddern  50 25-27
kuesterei@kirche-bargteheide.de
Julius Colmant   50 25-37
j.colmant@kirche-bargteheide.de

 KonfiCamp 
Diakon Oliver Wildner   50 25-37
 Handy: 0176/34380715
o.wildner@kirche-bargteheide.de

 Projekt Altenheim-Seelsorge:
www.sinnvoll-seelsorgen.de
Silke Kleveman  6341

 Familienzentrum
Sabine Wiechern
Fax 50 25-16  50 25-15
familienzentrum@kirche-bargteheide.de

 Kindertagesstätten
Geschäftsführung Kindertagesstätten:
Karola Sieg-Kirchniawy  50 25-28

www.kita-lindenstrasse.de
Lindenstraße: Julia Meding  7253

www.kita-eckhorst.de
Eckhorst: Jens Kähler  3670

www.kita-muehlentor.de
Mühlentor: Maren Leonhardt  26 23 40

 Friedhofsbüro
www.friedhof-bargteheide.de
Friedhofsverwalter Kai Passow 
Glindfelder Weg 15, 22941 Bargteheide
Fax: 26 52 464  26 52 727
info@friedhof-bargteheide.de
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo, Di, Mi und Fr:  8.00 - 13.00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung
Bestellung Friedhofs-Bus: 

 26 52 727

 Ahrensburger Tafel
Hamburger Straße 7
Freitag: 14.30 - 16.00 Uhr

 Ev. Beratungsstelle Stormarn für
Erziehungs-, Familien- u. Lebensfragen
www.beratungsstelle-stormarn.de
Anmeldung:  244 33 oder persönlich 
Dienstag:  14.00 - 16.00 Uhr 
und Freitag:  10.00 - 12.00 Uhr

Ev. Telefonseelsorge
 0800 111 01 11 (kostenfrei)

Kirchenbüro: 04532/50 25-0 – www.indekark.de 

So erreichen Sie uns

Konto: Sparkasse Holstein  ∙  BIC: NOLADE21HOL  ∙  IBAN: DE62 2135 2240 0179 0973 16 

A m t s h a n d l u n g e n

Stand: 17. Februar 2021

Freud & Leid
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Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.



Sie haben 
Anregungen oder 

Kritik zum unterwegs 
oder möchten gerne einen 

Artikel veröffentlichen? 
Schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

unterwegs@kirche-bargteheide.de.
Vielen Dank, Ihr unterwegs-Team.

 Leider abgesagt!
Aufgrund der Einschränkungen durch Co-
rona können die Vorbereitungstreffen und 
der Gottesdienst zum Weltgebetstag am 
05. März 2021 leider nicht stattfinden. 
Aber es gibt eine Alternative: Bibel TV 
zeigt am Freitag, den 05. März 2021 um 
19 Uhr einen Gottesdienst zum Weltge-
betstag. Auf diese Weise können wir uns 
dem Gebet aus Vanuatu anschließen. Die 
dazugehörige Gottesdienstordnung und 
das Segensbändchen können im MLH 
abgeholt werden.                 Karin Weber

 Kinderkirche in der Tüte
Leider ist es noch nicht abseh-

bar, wann wir endlich wieder 
zusammen Kinderkirche feiern 
können. Damit ihr uns aber 
nicht ganz vergesst und auch 
nicht das, was wir zusammen 
in der Kinderkirche tun, könnt 

ihr euch – so wie am Nikolaus-
Tag im letzten Jahr – wieder eine 

KinderKirche in der Tüte für Zuhause 
abholen: am 6. März und am 3. April je-
weils in der Zeit von 10 bis 11.30 Uhr. 
Eine Erinnerung kommt zeitnah auch 
noch einmal auf unsere Homepage.       

 Pastor Tim Ströver

 Danke für Ihre Spenden
Geschäfte haben für uns kleine Spen-
dendosen aufgestellt, auch aus der Wirt-
schaft kamen großzügige Gaben. Ich 
selbst durfte bei einer besonderen Aktion 
der Whisky Tasters um Roger Voß dabei 
sein, die ihr traditionelles Benefiz-Fuß-
ball-Turnier einfach ins Internet verlegt 
haben. So wurde vor den heimischen PCs 

„Der Große Preis“ 
à la Wim Thoelke 
und „Dalli-Klick“ à 
la Hans Rosenthal 
gespielt. Es war ein 
fantastischer Abend, 
bei dem allein für die Eh-
renamtlichen-Hotline unseres 
Familienzentrums die unglaubliche Spen-
densumme von über 6.000 Euro zusam-
mengekommen ist. Von Herzen Danke! 

So kann die zentrale Hotline auch wei-
terhin für Bargteheide und Umgebung tätig 
sein. Ein Anruf unter Tel. 04532 – 50 25 
15 und wir helfen älteren Mitbürger*Innen 
bei Fahrten und Organisation der Impfter-
mine; für Familien im Homeschooling ha-
ben wir Notebooks und PCs aufbereitet, 
und auch für den Einkaufsservice stehen 
wir parat. Danke allen ehrenamtlichen 
Helfern! Danke für alle Spenden – auch 
für die Beträge für Kirchenmusik und Tan-
sania. Es ist wunderbar, dass wir aufein-
ander aufpassen und aneinander denken.

          Pastor Jan Roßmanek


